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Mephisto im KEA.
17. April, 12.30, Nachrichtendienst:
Das Kriegsernährungsamt teilt mit,

die Brotration wird auf 225 Gramm
herabgesetzt, «damit die Schweiz ihren
Beitrag zur Notlage in Europa
bringt».

Ein neuer Skandal in Sicht: Die
Schweiz will den Untergang Europas!?

R. IM.

Basler und Zürcher
haben sich seit jeher besonders gut
verstanden vor allem ihre
gegenseitigen Sympathiekundgebungen
entbehren oft nicht des mutwilligen
Humors. In einer Nachholer-Kompagnie,

Wundarbare Aussicht aut ZUrich.
Kleinere und gröfjere Geselischaftsräume, Säle für
Sitzungen, Personalfeste, Hochzeiten und Familienanlässe.

Der renommierte Keller, die vorzügliche
Küche und die flotte Bedienung befriedigen alle.

H Mit Tram A'r. 7 bis Bucheggplatz"
Telephon 26 25 02 Hans Schellenberg-Mettler

wo Basler und Zürcher in etwa gleicher
Zahl vertreten waren, blühten folgende
zarten Redensarten:

«Mach 's Muul zue, susch vercheltsch
dr dr Charakter!»

«Heb' di neime, susch gheisch no zur
Schnurre us!»

«Mach d'Chlappe zue, susch gseht
me dini dräckige Füeh!» Pin

De Gaulle
und die Kommunisten

Bekanntlich steht General de Gaulle
nicht zum besten mit den Kommunisten.
Und so ist es, als der General noch
Ministerpräsident war, verschiedentlich
zu Reibereien zwischen de Gaulle, der,
wie jeder weih, durch die Pétain-
Regierung als Deserteur und Verräter

Für verwöhnte Gaumen:
Anlsette de Bordeaux
Aprieot Brandy
Cherry Brandy
Crème de Cacao
Crème de Kirsch
Crème de Moeca
Triple »ec Carreau

SENGLET
August Senglet A.G. Muttenz

in contumaciam zum Tode verurteilt
worden war und Maurice Thorez, dem
französischen Kommunistenführer, der
sich bereits 1939 seiner Militärpflicht
entzogen hatte und nach Rufjland
geflohen war, zu unliebsamen
Auseinandersetzungen gekommen.

Ein besonders boshafter Pariser
Journalist meinte eines Tages, als der Konflikt

wieder akut war: «Weiter nicht
schlimm, dieser Streit, lediglich eine
Auseinandersetzung zwischen
Deserteuren .» J- K.
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